
beAzubi startet im Kreis Herford

beAzubi leicht gemacht für Ausbildungsbetriebe.

Zum Schuljahr 2023/24 führt der Kreis Herford 
die digitale Plattform beAzubi für Berufsorien-
tierung und Ausbildungsplatz-Matching ein.

beAzubi ermöglicht Berufsfelderkundungen 
(BFE), Praktika und Ausbildungsplatzwahl 
auf einer durchgängigen Plattform, mit 
direkter Interaktion zwischen den Akteuren.

Nun können auch Ausbildungsbetriebe im 
Kreis Herford beAzubi für Praxisangebote an 

   Schüler:innen und 
zur Nachwuchs-

rekrutierung in der
 Region nutzen. 

Als gemeinsame Plattform für alle Akteure am 
Ausbildungsmarkt beinhaltet beAzubi jeweils 
passende Zugänge für die unterschiedlichen 
Beteiligten:

Schüler:innen und Ausbildungssuchende 
nutzen die intuitive und niederschwellige 
beAzubi-App für Smartphones und Tablets.

Als Ausbildungsbetrieb verwenden 
Sie das leicht zu bedienende Portal 
„beAzubi-Company-Manager“.

Weitere Portale bestehen bereits jeweils für 
Schulen, Eltern und die Kommunalverwaltung.

Die Anmeldung und alle erforderlichen 
Funktionen von beAzubi sind kostenlos.

Leicht gemacht:
Ihre ersten Schritte mit beAzubi.

● Anmeldung und Profilerstellung

● Berufsfelderkundungen (BFE)

● Kontakte mit Ausbildungsinteressierten

● Ausbildungsberufe im Unternehmen

● Betriebspraktika für Schüler:innen

● Suche von Ausbildungsinteressierten

 Erstellen Sie zunächst 
 ein kostenloses Account:

beAzubi.de/company/register

 In wenigen Schritten 
 erstellen Sie ein erstes Profil.

Sie können Ihr Profil jederzeit nach 
Bedarf erweitern, z.B. mit Texten, 
aktuellen Beiträgen und Bildern.
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Berufsfelderkundungstage

Schüler:innen der 8. oder 9. Klasse 
nehmen an Berufsfelderkundungen 
(BFE) teil, um erste Einblicke in 
berufliche Tätigkeiten und die 
betriebliche Praxis zu erlangen. 

Die Jugendlichen sind i.d.R. zwischen 
13 und 15 Jahre alt. Sie absolvieren bis 
zu drei BFE-Tage in unterschiedlichen 
Betrieben und Berufsfeldern.

In BFE-Veranstaltungen lernen die 
Schüler:innen verschiedene Tätig-
keitsfelder und Anforderungsprofile 
kennen. Sie sammeln erste 
Erfahrungen in praktischen Übungen 
und erstellen berufsfeldtypische 
kleine Arbeitsproben. 

Bei der Einführung im Kreis Herford werden 
die Schulen fortlaufend in beAzubi hinzu-
gefügt und deren BFE-Termine eingepflegt. 
Anfangs stehen deswegen noch nicht alle  
BFE-Tage auf beAzubi zur Verfügung.

Es ist sinnvoll, dass Sie frühzeitig BFE-
Veranstaltungen erstellen, da die Schüler: 
innen der bereits teilnehmenden Schulen 
früh ihre BFE-Tage buchen. Mit etwas 
Abstand  können Sie dann für zusätzliche 
Termine BFE-Veranstaltungen anlegen.
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Erstellen Sie in wenigen Schritten 
 BFE-Veranstaltungen mit beAzubi:

● Veranstaltungstag(e) auswählen.

● Kontaktdaten & BFE-Merkmale ausfüllen.

● Zahl der BFE-Plätze & Zeiten eintragen.

● Kurze Ablaufbeschreibung einfügen.

● Bild hinzufügen (optional).

● Zusammenfassung prüfen.
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Tauschen Sie mit 
 der Chat-Funktion im 
 beAzubi-Portal nach Bedarf 
 Informationen zum BFE-Tag aus.
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Schüler:innen nehmen am BFE-Tag 
teil und lernen Ihren Betrieb kennen.
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Die Schüler:innen
 buchen BFE-Tage 
 mit der mobilen 
 beAzubi-App.
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Die Teilnahmebestätigung wird ganz
 einfach per QR-Code oder als Mail im 
 beAzubi-Portal erstellt.
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Leicht gemacht: BFE-Planung mit beAzubi.



Ausbildungsberufe Ihres Unternehmens

Schüler:innen und Ausbildungssuchende 
finden Ihren Betrieb leichter, wenn Sie 
Ihre Ausbildungsberufe im beAzubi-Portal 
erfassen. So können sie gezielt Betriebe 
mit Praktika und Ausbildungen finden, die 
ihren Berufsinteressen entsprechen.

Mit wenigen Mausklicks tragen 
Sie Ihre Ausbildungsberufe ein. 
Automatische Texterkennung und 
Auswahlliste führen Sie schnell zur 
gewünschten Berufsbezeichnung.

Auf beAzubi sind alle bei der 
Bundesagentur für Arbeit geführten 
Ausbildungsberufe hinterlegt.

Damit Sie Praktikumsanfragen 
auf beAzubi erhalten können, ist 
es erforderlich, dass Sie zuvor 
die Ausbildungsberufe Ihres 
Betriebes im beAzubi-Portal 
eintragen. 

!

Kontakte mit Schülerinnen
und Ausbildungssuchenden
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Anstelle von statischen Stellenanzeigen ermöglicht 
beAzubi die direkte Interaktion zwischen 
Betrieben und Ausbildungsinteressierten.

Zahlreiche Aktivitäten auf beAzubi lösen neue 
Kontakte aus, z.B.

● Buchungen von BFE-Tagen
● Praktikumsanfragen
● an beAzubi angeschlossene interaktive 

Veranstaltungen (z.B. Ausbildungsmessen)
● Direktansprache durch Ausbildungsbetriebe 

oder Interessenten

Per Chat-Funktion können Sie neue Konversationen 
starten oder Informationen mit bestehenden 
Kontakten austauschen. Einmal begonnene Chats 
und Kontakte bleiben durchgehend erhalten 
(Einverständnis der Jugendlichen vorausgesetzt).

Kontakte starten 
mit einem (zunächst anonymisierten) 
Profil. Es enthält aussagekräftige Infor-
mationen zu Interessen, Fähigkeiten und 
Erfolgen – und eine Kontaktfunktion.



Betriebspraktikum für Schüler:innen 

Betriebspraktika in der Sekundarstufe I

Leicht gemacht: Anbahnung von Betriebspraktika über beAzubi.
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In der 9. und 10. Klasse (Sek. I) absolvieren 
Schüler:innen ein oder mehrere Praktika in 
Ausbildungsbetrieben. Dies können entweder 
zwei bis drei Praktika von jeweils einer Woche 
Dauer sein oder ein längeres Praktikum von 
zwei bis drei Wochen. Die Jugendlichen sind 
i.d.R. 14 bis 17 Jahre alt.

Die Schüler:innen sammeln Praxiserfahrung, 
lernen das Zusammenspiel verschiedener 
Abteilungen kennen und erleben die reale
Arbeitswelt über einen längeren Zeitraum. 
Dabei bearbeiten sie ihnen übertragene 
Aufgaben und testen ihre eigenen Fähigkeiten 
mit Blick auf die Arbeitsanforderungen.

Ab dem Schuljahr 2023/24 können 
Betriebspraktika über beAzubi auf 
einfache Weise vermittelt werden. 
Ganz ohne Stellenanzeigen und 
bürokratischen Aufwand. 

Tragen Sie Ihre Ausbildungsberufe 
ein und aktivieren Sie die Funktion 
Praktikumsanfragen. Alles andere 
geschieht fast von allein.

Wie das funktioniert, zeigen wir 
Ihnen auf der nächsten Seite.
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Praxiselemente in der Sekundarstufe II

Schüler:innen der Jahrgangsstufen 11 
bis 13, i.d.R. im Alter zwischen 16 und 19 
Jahren, können unter verschiedenen 
Praxiselementen wählen, u.a.:

● Praxiselemente in Betrieben in 
Ausbildungs- oder akademischen 
Berufen (mind. 1 Woche)

● Duale Orientierungspraktika (1 Woche 
Hochschule, mind. 1 Woche im Betrieb)

● Schnupperpraktika (1 bis 5 Tage)

Umsetzung weiterer Praktikumsformen auf beAzubi

Bereits jetzt können Praxiselemente 
der Sek. II mit Bezug zu Ausbildungs-
berufen über beAzubi vermittelt 
werden – unter Betriebspraktika Sek. I, 
unabhängig von der Bezeichnung. 

Im Laufe des Schuljahres 2023/24 führt 
beAzubi eine eigene Kategorie für die 
Sekundarstufe II ein. Die Vermittlung 
von Praktika in akademischen Berufen 
ist vorerst nicht vorgesehen.

!

Vorgesehene Weiterentwicklungen der Praktikumsfunktionen:

● Praxisphasen in unterschiedlichen 
Bildungsgängen der Berufskollegs

● Langzeitpraktika in der Sekundarstufe I
● Freiwillige Praktika für Jugendliche



 Prüfen Sie Ihre
 Praktikumsanfragen.

Sie können die anonymisierten 
Profile der Schüler:innen 
einsehen. Ebenso werden Ihnen 
die Schulform und der Name der 
Schule angezeigt.

Entscheiden Sie anhand von 
Profil, Zeitraum und eigener 
Kriterien, ob Sie einen 
Praktikumsplatz zusagen 
möchten.

Beantworten Sie Anfragen bitte 
innerhalb von 48 Stunden (zzgl. 
Wochenenden & Feiertage). 
Danach verfallen die Anfragen, 
damit die Schüler:innen ggf. 
rechtzeitig nach Alternativen 
suchen können.

Tragen Sie die Ausbildungsberufe 
 Ihres Betriebes ein.

 Aktivieren Sie die Funktion
 Praktikumsanfragen.

Sie können Praktikumsanfragen jederzeit 
deaktivieren und wieder aktivieren.

 Schüler:innen senden 
 Ihnen Praktikumsanfragen.

Praktikumsanfragen beziehen sich jeweils auf 
einen bestimmten Zeitraum. Schulen legen die 
Praktikumszeiträume für die einzelnen Klassen 
individuell fest.

Schüler:innen können für jeden Praktikumszeit-
raum jeweils nur eine Anfrage gleichzeitig stellen. 

Sie haben sich also gezielt für eine 
Anfrage bei Ihnen entschieden.

Betriebspraktika für Schüler:innen
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Praktikumsplatz 
zusagen.

Nach einer Zusage werden Ihnen Name und 
Profilbild des/der Schüler:in angezeigt. Per Chat können 
Sie weitere Informationen zum Praktikum austauschen.

Nach der Zusage wird der Schule zur Abstimmung der 
Praktikumsinhalte Ihre Mail-Adresse mitgeteilt.
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Anfrage 
ablehnen.

 Schreiben Sie eine kurze 
 Begründung Ihrer Absage.

● Anfrage läuft 
nach 48h aus.

 Schüler:innen können die 
 Anfrage erneut senden.

●

Teilnahmebestätigung
erstellen.

Ganz einfach per QR-Code 
oder als Mail im beAzubi-Portal.

Qualifizierte Praktikumsnach-
weise mit Angaben zu den 
ausgeübten Tätigkeiten und 
vermittelten Kenntnissen können 
Sie den Schüler:innen und 
Schulen wie bisher zusenden.
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Auszubildende und Praktikanten
proaktiv suchen und finden.

Mit beAzubi können Sie Ausbildungs-
interessierte in der Region mit Ihren 
Wunschkriterien suchen und finden.

Warum nicht einmal den Bewerbungs-
prozess umkehren, potentielle Nach-
wuchskräfte selbst kontaktieren und 
ihnen Möglichkeiten für Praktikum und 
Ausbildung anbieten?

 Wir entwickeln für beAzubi eine 
umfassende Erweiterung für 

intelligentes Ausbildungs- und Praktikums-
platz-Matching. Ausbildungssuchende und 
Betriebe finden durch Vorschläge auf der Basis 
von Anforderungen, Interessen, Fähigkeiten und 
weiteren Merkmalen passgenau zusammen.

Von der Suche zum Matching.

!

Technischer Support

Bei technischen Fragen oder zur Mitteilung 
einer möglichen Störung erreichen Sie uns 
über den Feedback-Button:

Alternativ können Sie sich auch per Mail 
direkt an beAzubi wenden:

hello@beAzubi.de

Ihre Ansprechpartner:innen

Nadine Passarger
(05221) 13-1031
n.passarger@kreis-herford.de

Anna Butenuth
(05221) 13-1477
a.butenuth@kreis-herford.de

Kreis Herford - Bildungsbüro
Amtshausstraße 3
32051 Herford


